


Niemand besitzt Gott so,
dass er nicht mehr auf ihn warten müsste.
Und doch kann niemand auf Gott warten,
der nicht wüsste, dass Gott schon längst auf ihn gewartet hat.

















In Gottes ewige Hände
leg Freude und auch Leid,
den Anfang und das Ende:
Er gibt uns stets Geleit!








